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Dle ar-te 'jr.i:ottc vo' j.,iünche'stej.n liegt j.ri o..er lfitt;e ces;aiten Do'fkerns direirt *nterharb des schloss:r.er_sens. nu-;.cni're marka.:ite Scir::äigstell-une betont sie den ilurqaufr_:pnS unCbeteiligb sich ain alten Dorfplatzo
Dle ehema.lige Zehnten.i,rotte ir,ur.ce im Ja,hre I47fI a.l-s <iiestadt llasel- das Do::f l'lijnchens'beln 1n pfanciscrraft ü-be.nai::ir. neuerbaut, doch carf angeno=rTen l;erc-en, d:;.ss schon seit e *o r:_"'"oder 14. JahrhunCert hier elne Trotte stand" ife.ch der .ia.hre s:*ze.hl über dem llingang unrl elnem lgTO gefundelren Stein:r:e,uz_zeichen wurCe die Trotte im Jahre l_560 umgebauto ]ioch _lnr7. Jahrhundert entsp'ach ihr. i:.eusseres einenl grosse.o ;J'u-e::n_haus mit 'riohntei.l unc 
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n't 

'rotte, i)er: urnbaii_ z:r.; ei.::engeschJ.oErseiten Baui.;örper_ un,ce.r rnäehti6let i,.r.l;.i,pel,ria-lni:rcj; et*-folgte irn 1g" Jahrhundertu Dana.rs er]:i-er-t die ,Irca,,ce eine lier.cscelaguhr mit buntero Ziffer.blatt und cinen k]-einen, vie:,seiiig:enDachreiter. mit Glockeo
Das durch seine scl*ügstelJ-ung aluffe.r.re'ce Gebäucc ceckt ei..:.,grosses 1(rüppel"ralnd.ach" sein süciteir- beher.bci6-b e'nen ?,a,e'ge_schossigen h'ohntrakt mlt trochi'echtecklgen ilenstern, ej-ner So:inen-uh.r und einena Runobogentor rnit der .Tahreszah_L 1560 u-nri auf54e_legten lr'appenschlld nit ciem genat ten Easelbie j;ersta.b* -Die in19" Jahrhu^dert umgebaute 0ekononie besi.tzt 

"r;;;;;;; e.in Rr_r:rd_bcgentor nit erneuerten i,rün.chv,,a.ppen, f.r.ankiert von dopper_tenRundbogenfensterno An ii{ordgiebel l<a:a l_920 ar-rf ej_nen vernau.e:,tenTürge'vräncle ein stelr'net zzeici'ten zurn vorseheino rn rnriern ent-stand später ansterle d.es Trottenrauls ein grosser sa:.I rni.b ge..fasten iiichenpfosten, einer llol-zdecke und fiistoriennar ereierl,Das den lorfplatz cloninierende Gebäude verrät in seinerheutigen Gestar-t d-u.rch seine propo:.i;1cnen u.ao oeffnung",, ;;;rr"einstlge Zweckbest*unung, ci.och gab i,:n die verä'ie::ung irn r-g" .,ail;,._
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hundert durch den Saal-einbau und die Uhr mit der Gl-ocke cien

Charakter eines Reprüsentationsgebäudesr so dass es heute
vorwie.gend als solcires in Erscheinung trltto

Die Bür'gergerneinde sowie der Gemeinderat rron ],iünchcn-

stein slnd nlt der Unte::schutzstelhug der Trotte eJ"nrle::-

s'bandeno \ -

t//t Die al-te Trotte in l.lünchenstein, gelegen auf
Parrzelle 1,Ir. LO73, ist gestützt auf $ g der

. Verordnung betrefferrd den ltlatur"- und ileirnat-
schutz vom 10, April L964, in cias Inrrentar d er
geschützten tsau-denkntäler aufzuneliü€irc

Bauliche Veränderungen, ftestaurierungen etco
können nlt dern ilinverständnls und unter ;'iufsicht
des Antes für itraturschutz und. Deni<merlpflege vorge-
nomJnen verden.

Gegen diesen Beschluss kann innert 10 Tagen von
dessen Zustellung an gerechnet beim Verwaltun:.;sge-
richt in l,iesta]. tseschwerde erhoben werCeno

l{ach Eintritt der ilechtsigaft ist der tseschluss vom

zuständigen Gru-ncibuchamt bztt o Geneindeverlraltun! ins
Grundbuch bzw" Kataster elnzutragen.

Uittäitun g an Bürgerrat }ltincheistein
Genaeinderat liünchenst eln
Grundbucliant Arlesheim
PlanunEsamt

Pol-izeid irektion
Polizeikonmando, Äbt, R.eklamel{esen

tsaupoJ.lzeiarnt (Z)

Ant für i{aturschutz und Denkmalpflege (Z)
Iiaud.ire.lrtion (Z)
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